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WAS SONST NOCH INTERESSIERT 

Arbeiter-Samariter-Bund

Beratung zu allen Themen – für Familien! 
Der Familienstützpunkt bietet Beratungen zu allen Fragen des 
Familienlebens an, sei es am Telefon, bei einem Spaziergang, 
per Skype oder E-Mail sowie bei Bedarf auch in den Räumen des 
Familienstützpunkts. Bitte nehmen Sie Kontakt mit mir auf, 
dann kann ich Sie spontan am Telefon oder nach Terminverein-
barung beraten: Tel.: 07309-8791752 bzw. E-Mail: familienstu-
etzpunkt-weissenhorn@asb-nu.de Sie erreichen mich Montag – 
Donnerstag von 10:00 – 12:00 und von 14:00 – 16:00 Uhr. Eine 
Beratung kann auch außerhalb der genannten Zeiten statt�nden ! 
  
Adventstüre für Familien geöffnet! 
„Hilfe, die Herdmanns kommen!“ Wer kennt ihn nicht, den Klas-
siker der Adventzeit?! Der Familienstützpunkt lädt jeden Mitt-
wochnachmittag im Advent von 16:30 – 16:50 Uhr zur heiteren-
besinnlichen Adventzeit online ein! Mit Gedichten und 
Geschichten für Jung und Alt! Jeden Mittwoch öffnet der Fami-
lienstützpunkt ein Adventstürchen für Sie und lädt Sie und Ihre 
Kinder zum Lauschen und Lachen ein. Eine Anmeldung bis 
Dienstag davor muss sein! E-Mail: familienstuetzpunkt-weissen-
horn@asb-nu.de 
  
Babycafe – to go! 
Babycafe - to go bedeutet, dass sich eine Familie mit unsrer 
Familienhebamme Victoria Roeder für einen Spaziergang treffen 
kann und nebenbei einen Kaffee to go genießt! Wer lieber zu 
Hause bleiben möchte, kann am Telefon Fragen rund um das 
erste Lebensjahr mit Frau Roeder besprechen. Das Babycafe- to 
go �ndet jeden Mittwoch von 10:00 – 11:30 Uhr, außerhalb der 
bayrischen Schulferien, statt. Eine Anmeldung ist bis Dienstag 
davor beim Familienstützpunkt erforderlich: 07309 – 8791752 
bzw. familienstuetzpunkt-weissenhorn@asb-nu.de. 
  
Herzliche Grüße 
Ihre 
Gabriele Scheppach 
Familienstützpunktleitung 
 

Absage der Kurse im Bildungszentrum 
Roggenburg 
Aufgrund der aktuellen allgemeinen Verfügungen müssen leider 
alle Präsenzveranstaltungen des Bildungszentrums für Familie, 
Umwelt und Kultur bis 31. Dezember 2020 abgesagt werden. 
Um Sie auch in dieser besonderen Adventszeit zu begleiten hat 
das Kloster Roggenburg mit allen Klosterbetrieben einen digi-
talen Adventskalender gestaltet. Die Patres, die Seelsorger der 
Pfarreiengemeinschaft, die Mitarbeiter des Bildungszentrums 
und die Angestellten des Klostergasthofs und des Klosterladens 
haben sich Gedanken gemacht und einen vielfältigen Advents-
kalender für alle Freunde, Gäste und Interessierte zusammenge-
stellt. 

BEUREN

 

SV Beuren

 

 

Scheine für Vereine - Scheine für den SVB 
Die REWE „Scheine für Vereine“ Aktion läuft wieder - und wir 
freuen uns, wenn ihr dabei an uns denkt! 
Wenn ihr bei eurem Einkauf im REWE Markt einen Vereinsschein 
erhaltet, einfach am Sportplatz Beuren in den bekannten Brief-
kasten werfen. Wir übernehmen alles andere. Danke! DANKE! 
Danke! 

(An dieser Stelle auch mal wieder ein riesiges Dankeschön an 
alle unsere �eißigen Bon-Sammler! Ihr helft uns extrem in 
dieser  schweren Zeit! ) 

HOLZHEIM
 

Freiwillige Feuerwehren 
Holzheim und Neuhausen

 
Aufgrund der Corona-Pandemie �ndet die Aktion 

„Das Allgäu packt‘s“ 

dieses Jahr in Holzheim leider nicht statt.
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Sofern Corona es zulässt, sind wir gerne im neuen Jahr wieder 
persönlich für Sie da. 
  
Weitere Informationen zur Programmplanung und den Link zum 
Adventskalender finden Sie unter www.kloster-roggenburg.de 
  

Infobrief des Selbsthilfebüro KORN e. V., November 2020 
 

Rückblick auf das Jahr 2020 – Jahresmotto „Gemeinsam wachsen“ 
 

Ein für uns alle außergewöhnliches Jahr neigt sich dem Ende zu. Wir erlebten eine Situation, wie wir sie 
noch nie zuvor erfahren haben. Die Corona-Pandemie hat gravierende Auswirkungen auf das öffentliche 
und private Leben. Sie stellt uns als Gesellschaft und auch die gemeinschaftliche Selbsthilfe seit Mitte 
März vor enorme Herausforderungen. Wir sind mit großen Veränderungen vor allem im Sozialen 
Miteinander konfrontiert. Gerade für Selbsthilfegruppen ist dies eine besondere Erschwernis, lebt ihre 
Arbeit doch von der persönlichen Ansprache und von der direkten Begegnung. 
 
Die Situation der Selbsthilfe während der Pandemie 
Gemeinsame Selbsthilfeaktivitäten in Form von Präsenz-Treffen mit dem vertrauten persönlichen 
Austausch waren und sind seit Beginn der Pandemie im März zeitweise nicht mehr oder nur noch 
eingeschränkt unter erschwerten Bedingungen möglich. Räume für die Treffen sind aufgrund der 
Abstandsregelungen oft zu klein. Einige Selbsthilfeaktive, die zur Risikogruppe zählen, setzen die 
persönlichen Treffen aus, um sich zu schützen. Dennoch nutzten und nutzen Selbsthilfegruppen 
alternative Möglichkeiten, um in Verbindung zu bleiben. Einige Gruppen tauschen sich über 
Videokonferenzen aus oder treffen sich im Freien. Auch das klassische Telefongespräch hat bei vielen 
Selbsthilfeaktiven eine Renaissance erlebt. Diese Wege der Kommunikation und des „In-Kontakt-
Bleibens“ können die Gruppentreffen aber nur vorübergehend ergänzen, keinesfalls langfristig ersetzen. 
 
Selbsthilfegruppen-Treffen dienen der Sozialen Fürsorge  
Für viele Selbsthilfeaktive sind die Treffen nicht nur ein Termin im Kalender, sondern oft (über-) 
lebensnotwendig, wenn es sich z. B. um eine Suchtproblematik, eine Depression oder um psychische 
Erkrankungen und schwere Krisen handelt. Erfreulich ist, dass die Wichtigkeit von Selbsthilfegruppen-
Treffen gesehen wird und Berücksichtigung findet. Nach der Ausnahmeregelung des § 9 Abs. 3 der 
Corona-Verordnung Baden-Württemberg dürfen sich Selbsthilfegruppen aktuell auch mit mehr als 10 
Personen treffen, wenn Hygiene- und Abstandsregelungen eingehalten werden. Auch in Bayern konnte 
eine Lösung gefunden werden: Selbsthilfegruppen-Treffen dürfen unter strengsten Auflagen stattfinden, 
wenn sie medizinisch notwendig sind.  
 
Angebote des Selbsthilfebüro KORN 2020 
Auch für das KORN-Team gab es zahlreiche Herausforderungen durch die Corona-Pandemie: Hygiene-
Konzepte wurden erstellt, Info-Mails an die Gruppen versandt, Fortbildungen wurden verschoben und 
in neuer Form ausgerichtet (z.B. digital oder im Freien), die Arbeit wurde teilweise ins Homeoffice verlegt 
und über unsere Facebookseite verbreiteten wir neben aktuellen Beiträgen, rund um die Selbsthilfe, 
auch positive Botschaften für einen leichteren Umgang mit der Corona-Krise. 
 
Ausblick auf das Jahr 2021 – Jahresmotto „Aus der Krise in die Kraft“ 
 

In Kontakt bleiben – Kraft schöpfen – an der Krise wachsen 
Die Pandemie hat uns verstärkt ins Bewusstsein gerückt, wie sehr wir uns danach sehnen, mit Menschen 
im direkten Kontakt zu kommunizieren. Die neueren Informationen über die Entwicklung eines 
Impfstoffes lassen die Hoffnung wachsen, dass wir möglicherweise bald wieder persönliche Begegnung 
ohne Sorge vor Ansteckung leben können. Bis dahin blicken wir trotz aller gegenwärtigen 
Einschränkungen und Herausforderungen hoffnungsfroh in die Zukunft. Digitale Austausch-
möglichkeiten können das persönliche Gespräch in Präsenzform nicht ersetzen, aber gut ergänzen. Auch 
hoffen wir, für die akute Raumnot vieler Selbsthilfegruppen und auch der des Selbsthilfebüro KORN im 
Jahr 2021 Lösungen zu finden. Lassen Sie uns gemeinsam in Bewegung bleiben und mit viel Fantasie und 
Offenheit für Neues nach Wegen suchen, wie wir miteinander in Verbindung bleiben, Sorge füreinander 
tragen und Solidarität leben können. Mögen wir alle an den persönlichen wie gesellschaftlichen Krisen, 
allem voran der Corona-Pandemie, wachsen und hoffentlich gestärkt daraus hervorgehen. 
 
Herzlich,  
 

Christine Lübbers und Lydia Ringshandl 
für den Vorstand und das Team des Selbsthilfebüro KORN e. V. 

Rückblick auf das Jahr 2020 – Jahresmotto 
„Gemeinsam wachsen“
Ein für uns alle außergewöhnliches Jahr neigt sich dem Ende zu. 
Wir erlebten eine Situation, wie wir sie noch nie zuvor erfahren 
haben. Die Corona-Pandemie hat gravierende Auswirkungen auf 
das öffentliche und private Leben. Sie  stellt uns als Gesell-
schaft  und auch die gemeinschaftliche  Selbsthilfe seit Mitte 
März  vor  enorme  Hera usforderungen.  Wir  sind  mit  großen  
Veränderungen  vor  allem  im  Sozialen Miteinander konfron-
tiert. 
Gerade für Selbsthilfegruppen ist dies eine besondere Erschwer-
nis, lebt ihre Arbeit doch von der persönlichen Ansprache und 
von der direkten Begegnung.

Die Situation der Selbsthilfe  während der Pandemie
Gemeinsame  Selbsthilfeaktivitäten  in  Form  von  Präsenz-
Treffen  mit  dem  vertrauten  persönlichen Austausch  waren  
und  sind  seit  Beginn  der  Pandemie  im  März  zeitweise  nicht  
mehr  oder  nur noch eingeschränkt  unter  erschwerten  Bedin-
gungen  möglich. Räume  für die Treffen  sind  aufgrund  der 
Abstandsregelungen  oft  zu  klein. 
Einige Selbsthilfeaktive,  die  zur Risikogruppe zählen,  setzen  
die persönlichen Treffen aus,  um  sich  zu  schützen.  Dennoch
nutzten und  nutzen Selbsthilfegruppen alternative   Möglich-
keiten,   um   in   Verbindung   zu   bleiben.   Einige   Gruppen   
tauschen   sich   über Videokonferenzen aus oder treffen sich im 
Freien. Auch das klassische Telefongespräch hat  bei vielen 
Selbsthilfeaktiven  eine  Renaissance  erlebt.  Diese  Wege  der
Kommunikation  und  des „In-Kontakt-Bleibens“ können die 
Gruppentreffen aber nur vorübergehend ergänzen, keinesfalls 
langfristig ersetzen.

Selbsthilfegruppen - Treffen dienen der Sozialen Fürsorge 
Für  viele  Selbsthilfeaktive  sind  die  Treffen  nicht  nur  ein  
Termin  im  Kalender,  sondern  oft  (über-) lebensnotwendig,  
wenn  es  sich  z.  B.  um  eine  Suchtproblematik,  eine  
Depression   oder um psychische Erkrankungen  und schwere 
Krisen  handelt.  Erfreulich  ist,  dass  die  Wichtigkeit von  
Selbsthilfegruppen-Treffen gesehen  wird  und  Berücksichti-
gung  findet. Nach  der  Ausnahmeregelung  des  §  9  Abs.  3  
der Corona-Verordnung Baden-Württemberg dürfen  sich  Selbst-
hilfegruppen aktuell auch  mit  mehr  als  10 Personen treffen, 
wenn Hygiene-und Abstandsregelungen eingehalten werden. 
Auch in Bayern konnte eine Lösung gefunden werden: Selbsthil-
fegruppen-Treffen dürfen unter strengsten Auflagen stattfin-
den, wenn sie medizinisch notwendig sind.

Angebote des Selbsthilfebüro KORN 2020
Auch für das KORN-Team gab es  zahlreiche Herausforderungen 
durch die Corona-Pandemie: Hygiene-Konzepte wurden erstellt, 
Info-Mails an die Gruppen versandt, Fortbildungen wurden ver-
schoben und in neuer Form ausgerichtet (z.B. digital oder im 

Freien), die Arbeit wurde teilweise ins Homeoffice verlegt und  
über  unsere  Facebookseite  verbreiteten  wir  neben  aktuellen  
Beiträgen,  rund  um  die  Selbsthilfe, auch positive Botschaf-
ten für einen leichteren Umgang mit der Corona-Krise.

Ausblick auf das Jahr 2021
– Jahresmotto „Aus der Krise in die Kraft“
In Kontakt bleiben – Kraft schöpfen – an der Krise wachsen
Die Pandemie hat uns verstärkt ins Bewusstsein gerückt, wie 
sehr wir uns danach sehnen, mit Menschen im  direkten  Kon-
takt  zu  kommunizieren.  Die  neueren  Informationen  über  die  
Entwicklung  eines Impfstoffes lassen die Hoffnung wachsen, 
dass wir möglicherweise bald wieder persönliche Begegnung 
ohne   Sorge   vor   Ansteckung   leben   können.   Bis   dahin   
blicken   wir   trotz   aller   gegenwärtigen Einschränkungen und    
Herausforderungen hoffnungsfroh    in    die    Zukunft. 
Digitale    Austauschmöglichkeiten können das persönliche Ge-
spräch in Präsenzform nicht ersetzen, aber gut ergänzen.
Auch hoffen wir, für die akute Raumnot vieler Selbsthilfegrup-
pen und auch der des Selbsthilfebüro KORN im Jahr 2021 Lö-
sungen zu finden. 
Lassen Sie uns gemeinsam in Bewegung bleiben und mit viel 
Fantasie und Offenheit für Neues nach Wegen suchen, wie wir 
miteinander in Verbindung bleiben, Sorge füreinander tragen 
und Solidarität leben können.
Mögen wir alle an den persönlichen wie gesellschaftlichen Kri-
sen, allem voran der Corona-Pandemie, wachsen und hoffentlich 
gestärkt daraus hervorgehen.

Herzlich,
Christine Lübbers und Lydia Ringshandl
für den Vorstand und das Team des Selbsthilfebüro KORN e. V.

Familienpfl egewerk
 

im KDFB Gemeinnützige GmbH

Mama ist krank. Und was jetzt?
Familien in kritischen Situationen haben Anspruch auf 
Unterstützung. Wie sie Hilfe bekommen, erfahren sie 
bei Frau Patricia Lange, Einsatzleiterin der Station Iller-Roth. 
Drechslerstraße 4 · 89264 Weißenhorn
T 07309 42 67 06 · F 07309 42 67 05
patricia.lange@familienpfl egewerk.de

 

 

Wir erreichen bis 
zu 85 % aller 
Haushalte.

In mehr als 20 attraktiven 
Gemeinden und Städten.
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Sucht- und Drogenberatung 
der Diakonie Neu-Ulm e.V.

Suchtberatung
ab 18 Jahren
Alkohol, Glücksspiel, 
Medikamente, Medien
Eckstr. 25, 89231 Neu-Ulm
☏  0731 / 7047850

Außensprechstunde 
Weißenhorn
Michael Roederer
Hauptplatz 7
☏  07303 / 9066512 oder 
  0731 / 7047850
📧📧  suchtberatung@
  diakonie-neu-ulm.de

Drogenberatung – Drob Inn
ab 14 Jahren
Illegale Drogen

Uferstr. 3, 89231 Neu-Ulm
☏  0731 / 88030520

Außensprechstunde 
Weißenhorn
Sabrina Commeßmann
Hauptplatz 7
☏  0160 / 95419864

📧📧  drob-inn@
  diakonie-neu-ulm.de

Informationen und unsere Flyer finden Sie auf unserer  
Homepage www.diakonie-neu-ulm.de.

illerSENIO Sozialstation für: 
Weißenhorn, Roggenburg, 
Pfaffenhofen ...

illerSENIO steht für ein in der Region einzigartig ganzheitliches 
Leistungsangebot für Senioren. Mit inzwischen rund 450 Mitar-
beitern und der Möglichkeit alle Pflege- und Betreuungsformen 
aus einer Hand zu bieten, sorgen wir auch im hohen Alter für 
individuelle Lebensqualität...

Freuen Sie sich auf die vielen Möglichkeiten, die Ihnen die 
illerSENIO Sozialstation bietet:
- Ambulante Grundpflege
- Ambulante Behandlungspflege
- Pflegekurse für Angehörige
- Zuhause-Betreuung von dementiell Erkrankten
- Soziale Betreuung
- Verhinderungspflege
- Betreuungsleistungen für jeden Pflegegrad

Das bringt illerSENIO u.a. ins Rothtal:
- Flexibel buchbare Tagespflege
- Langzeit- und Kurzzeitpflege
- Seniorenservice rund ums Haus
- Frisch gekochte Mobile Mittagsmenüs

Ihre Ansprechpartnerin: Doris Stöckle, Tel.: 07309 / 5757

ANZEIGEN

Wir suchen für unser Wohnmobil 
eine Wintergarage (Höhe 3 m / 
Länge 7 m / Breite 2,3 m) für 
nächstes Jahr von Ende Nov. 2021 
bis Ende Feb. 2022 in Pfaffenhofen/ 
Weißenhorn/Senden.

Bitte auf AB sprechen Telefon 0 73 02 / 32 55.

Wohnhaus in Pfaffenhofen zu verkaufen

WE 1: EG + OG 120 qm, 5 ZKB, WC, Balkon
WE 2: UG 50 qm, 2 ZKB

WE 1+2 komplett möbliert inkl. E-Geräte,
Heizung: Schwedenofen u. Elektro,

Garage, Grundstück 335 qm, Bj. 2001

VB: 420.000 EUR, Tel. 0171/5439386

Herzlich willkommen in der Adventsmetzgerei Klein

Adventliche Genüsse warten auf Sie:

„pikante Weihnachtsmarkt-Bratwürste"
für Weihnachtsmarkt dahoim

100 g     1,35 5

„Hartwurst mit knackigen Haselnüssen"
100 g     1,55 5

Was bringt der Nikolaus? Ein perfekt gereiftes 
Dry-Aged Rindersteak aus Ihrer Metzgerei Klein

Hauptstraße 63 · 89278 Nersingen-Straß
Telefon 07308/2559 · www.bewusst-klein.de

Bitte helfen Sie Ihrer Gemeinde:
Wir suchen dringend eine/einen

Austräger/in 
der/die das Gemeindemitteilungsblatt 
in Pfa�enhofen-Beuren  
austrägt.

Sie sind interessiert? 
Dann setzen Sie sich bitte 
mit uns in Verbindung.

Frauenstraße 77 · 89073 Ulm 
T 0731 156 681 · T 0731 156 683 
F 0731 156 684 · nak.ulm@n-pg.de

Geänderter Anzeigenschluss:
Unser Anzeigenschluss in der KW 50 
liegt am Donnerstag, 10.12.2020, 
um 12.00 Uhr.

WOHNWAGEN/WOHNMOBILE

GRUNDSTÜCKE (ANGEBOTE)

IMMOBILIEN SPEZIAL
Die besten Chancen in der Region!

STELLENMARKT SPEZIAL
Die besten Chancen in der Region!



Silberbrunnen

 
 

 Apfelschorle 6 x 1 l PET MW 5,79 7 
 Apfel-Kirsch-Schorle + Pfand 2,40 1	

	 Johannisbeere

 Grape light 12 x 0,75 l 5,99 7 
  + Pfand 3,30 1 

 Pils 24 x 0,33 l 16,99 7 
 Alkoholfrei + Pfand 3,42 1

 naturell 6 x 1 l 3,79 7 
 sanft perlend + Pfand 2,40 1	

	 perlend

 Weizen hell 20 x 0,5 l 16,89 7 
 Weizen dunkel + Pfand 3,10 1

	 Weihnachtsbier 20 x 0,5 l 15,49 7 
  + Pfand 3,10 1

 Helles 20 x 0,33 l 13,49 7 
  + Pfand 3,10 1

	 Zwickel 20 x 0,33 l 12,99 7 
  + Pfand 3,10 1

	 Limo Mischkasten 12 x 0,7 l 7,49 7 
  + Pfand 3,30 1

Öffnungszeiten 
Mo. – Fr. 8.00 – 19.00 Uhr 
Samstag 8.00 – 16.00 Uhr

Rudolf-Diesel-Straße 7 
89284 Pfaffenhofen 
Telefon 0 73 02 / 48 64

Angebot des Monats !
Gültig den ganzen Dezember.

Öchsler GmbH
  Kunst- und Bauglaserei

Dorfstraße 14 a
89278 Nersingen

Tel.: 07308  5923 
 www.glaserei-oechsler.de

Reparaturverglasungen | Glastüren | Spiegel
Glaszuschnitte | Umglasungen | Vordächer
Küchenrückwände | Ganzglasduschkabinen

Hauptuntersuchung ohne Termin!

Kfz-Prüfstelle Neu-Ulm
Industriestr. 5
Mo – Fr 8.00 – 12.30, 13.30 – 18.00 Uhr

Kfz-Prüfstelle Senden
Fried.-List Str. 24
Mo – Fr 8.00 – 12.30, 13.30 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 13.00 Uhrwww.gtue-werner.de

Spiegel und Glas auf Maß 
Fenster-Reparatur-Verglasung 

Grablicht-Gläser auf Maß
glashandel-berger@web.de 

Pfuhl / Hauptstr. 94 / Tel. 0731-768 38

Wir bieten Ihnen Essen zum Mitnehmen!

Jeden Sonntag und Weihnachten 10.30 – 13.30 Uhr 
Heilig Abend und Silvester 16.00 – 18.00 Uhr

Großes Schnitzel  
mit Kartoffelsalat und Salatgarnitur  

Jägerrahmtöpfle  
mit Spätzle, Kartoffel- und grünem Salat

Hirschgulasch  
mit Kartoffelknödel und Rosenkohl

Halbe Ente  
mit Semmelknödel, Soße und Blaukraut

Jedes Gericht 9,90 5 pro Portion

Kuchen und Torten können auf  
Nachfrage auch abgeholt werden.

Bestellen Sie unter: Tel. 0 73 02 / 9 22 70 oder 9 22 71 18

Marienfried
Die Gebetsstätte im Herzen Schwabens

GASTSTÄTTEN

GESUNDHEIT


